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Pariſer Brief
Von unſerem SpezialKorreſpondenten

Paris 6 März
Der Archiviſt Gribelin iſt ein Ehren retter Beinahe

hätte ich geſchrieben Ehrenmann aber ich erinnere mich rechtzeitig der
Galgenphyſiognomie vor der uns im Zolaprozeß ſchauderte und der
heimtückiſchen Verdächtigungen gegen Dreyfus gegen Picquart gegen
alle Verteidiger des jüdiſchen Landesverräters die der ſchleichende Böſe
wicht mit eiſerner Stirn vortrug und mit friſchen fröhlichen Meineiden
hekräftigte Gribelin war das Faktotum der ehemaligen Generalſtabs
eamarilla der unterwürfige Helfershelfer des Fälſchers Henry der Bewahrer

und mithin auch der Mitwiſſer aller unſaubern Geheimniſſe jener Prä
orianerbande die mit Hilfe der Jeſniten an die Spitze der franzöſiſchen
Armee gebracht war und zweifellos mit Hilfe der Armee die Republik er
droſſeln und Frankreich in einen vergrößerten Kirchenſtaat umwandeln
ſollte

Nein alſo Gribelin iſt kein Ehrenmann aber er verſucht ſich zu all
gemeiner Verwunderung in der Rolle des Ehrenretters Seit Jahren
ragten wir uns warum der erbärmliche Wicht unter allen Mitverſchworenen

Mercier s und Boisdeffre s der einzige war den die Rache der Drey
ſuſarden ſchonte Alle die Vorgeſetzten in deren Auftrag er früher ſpio
nierte log und denunzierte ſind der Reihe nach unſchädlich gemacht
worden ſie ſind geſtorben durch Selbſtmord oder in Selbſtverachtung
wie Henry und de Pellieux ſie ſind verdorben in Amt und Ehrloſigkeit
wie Mercier Boisdeffre Gonſe du Paty de Clam Chanoine Zurlinden
Roget Cuignet und tutti quanti Nur Gribelin blieb auf ſeinem Poſten
als Hüter des Sicherheitsſchrankes in welchem die geheimen geheimſten
nd allergeheimſten Fälſchungen der Dreyfusakten aufbewahrt werden Das

er cſchien unbegreiflich Jetzt klärt es ſich auf Die neuen Chefs rechneten

grauf daß der feile Knecht die alten früher oder ſpäter verraten würde
Man mußte ihm nur ein wenig Zeit laſſen bis er ſich überzeugt hätte
daß ihm die alte Camarilla nicht mehr nützen aber auch nicht ſchaden
könnte Dieſe Einſicht iſt dem pflichttreuen Muſterbeamten wie ihn ſeiner
zeit der General Gonſe nach einem ſeiner Meineide nannte ziemlich raſch
aufgedämmert und nach dreijähriger Amtstätigkeit des Generals André
hat er ſich zu ebenſo umfaſſenden wie reumütigen Bekenntniſſen entſchloſſen

Auf ſeine Ausſagen ſtützt ſich das ganze Reviſionsverfahren das ſeit drei
dagen vor dem Kriminalſenat des Kaſſationshofes ſchwebt ſeinen Ent
hüllungen iſt es zu danken daß die Juſtizbehörde jetzt außer einigen
Dutzend moraliſcher Einwendungen gegen das kriegsgerichtliche Urteil von
Rennes auch zwei juridiſch bedeutſame wirklich ſtichhaltige Nichtigkeits
gründe anführen kann Es handelt ſich um zwei Fälſchungen mit denen
das Kriegsgericht zu Rennes ſich von den Generalſtäblern täuſchen ließ

Leiden liegen vertrauliche aber ſeitens der franzöſiſchen Armeeſpionage
aufgeſangene Mitteilungen des italieniſchen Militär Attaché Panizzardi
an ſeinen deutſchen Kollegen v Schwartzkoppen zu Grunde Panizzardi
ſprach von dem für ihn wie für Schwartzkoppen arbeitenden Spion P
Ius letzterem Buchſtaben machte ver damalige Major Henry zur Zeit des
ten Dreyfusprozeſſes ein D und ſo figurierte das Schriftſtück das im

Frühjahr 1894 eingegangen war im Dezember desſelben Jahres als
Beweis gegen D reyfus Die Fälſchung iſt erſt im letzten Sommer

Vetter Rartin
Dorf Roman von A v Hahn

Fortſetzung Nachdruck verboten

Der Schelm rief die Wirtin empört Er tät geſcheiter
we un er jetzt gleich die Wahrheit bekennen und Reue zeigen
rollte daß man ihn wenigſtens bemitleiden könnt Denn erdoch auch ein Menſchenkind und einer Mutter Sohn Gott

ſchütze jeden vor ſolchem Leid ſchaltete ſie ſchaudernd ein
Grad wie Jhr von ihm ſprecht ſo ging mir s auch damals

le er hier vor mir ſtand und ich ihm meine Meinung wegen

der Dirn ſagte Er machte ein Geſicht dazu als wenn ſein
e erz kein Unrecht kenne Jch konnt ihm nicht verſchließen
dabei zu denken was iſt er doch für ein ſauberer Burſch und
wie ſchaut er gut und ehrlich aus den Augen Aber wie die
n isbilder eben ſind ſie können noch ſo brav ſein einer
rn a Wnſtellen und ſie ins Elend zu bringen ſcheut ſichbald ganer

Da habt Jhr recht ſtimmte der Doktor lächelnd bei und
hob ſich Die Mannsbilder ſind eine ſchlechte Geſellſchaft
z muß ich aber ſort denn meine Zeit iſt knapp Jhr wißt
auch jetzt wie weit die Sache gediehen iſt die hoffentlich
äne allzu große Ausdehnung annimmt Jch habe jetzt ſchonheing davon Finde ich doch kaum noch Zeit zur notwendigen

iuhe und Erholung vor all den Laufereien und Vernehmungen
die mich immer ſchon erwarten wenn ich kaum den Fuß ins
Haus ſetze Jhr ſollt übrigens demnächſt auch vorgeladen
Lerden und Euer Sohn wahrſcheinlich ſchon in den nächſten
Kagen Mit Rückſicht auf unſere Kranke habe ich dafür Sorge

tragen daß dies an verſchiedenen Tagen geſchieht
r Jeſſes das auch noch ſtöhnte die Wirtin erſchrocken

Mich Alte ſollten ſie doch dabei auslaſſen Jch weiß ja doch
pon mi chts

Jn ſolchen Angelegenheiten iſt jedes Wort auch das be
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durch Gribelin ans Licht gebracht worden Derſelbe hatte nämlich wie
von allen aufgefangenen Korreſpondenzſtücken ausländiſcher Agenten ſo
auch von dieſem unmittelbar nach Eintreffen desſelben eine Kopie für den
Kriegsminiſter angefertigt Er wies nach wo dieſe Kopie zu finden ſei
und tatſächlich entdeckte man ſie in einem Karton der verſchiedene andre
Abſchriften aus derſelben Zeit enthielt Alle waren ſechs Monate vor
der Verhaftung des Hauptmanns Dreyfus hergeſtellt alle ſtimmten in jedem
Buchſtaben mit dem dazu gehörigen Original das in den Generalſtabsarchiven

zurückbehalten war überein nur eine zeigte eine kleine Abweichung es
war die von Gribelin bezeichnete Depeſche Panizzardis die in Abſchrift ein

P enthält wo das Original ein D hatte Nun wurde das Original von
Sachverſtändigen u a von dem Polizeichemiker Bertillot unterſucht und
ſofort ſtellte ſich heraus daß dieſes Original nachträglich gefälſcht worden
war Der Haken des P war in ſeinem unteren Teil durch Ausradieren
verkürzt und dann durch Ueberſchreiben bis an den Fuß des Grundfſtriches
verlängert worden ſodaß ein D entſtand

Die zweite Fälſchung wurde genau nach derſelben Methode aufgedeckt
Wieder diente eine Rohrpoſtkarte Panizzardis als Objekt Gegen Ende
März 1895 als Dreyfus bereits auf der Teufelsinſel ſaß ſpornte der
italieniſche Attache den deutſchen Botſchafter zu raſcher Erledigung einer
gemeinſamen Arbeit an nämlich zum Kopieren eines ihnen durch Verrat
überlaſſenen umfangreichen Dokumentes Die beiden Attachés hatten ſich
in die Arbeit geteilt um ſchneller fertig zu werden Panizzardi erinnerte
daran daß er noch vor dem 31 des Monats einen Kurier nach Rom
expedieren müſſe Am Schluß ſtellte er die Erlangung eines anderen
wichtigen Schriftſtückes in Ausſicht nämlich der geheimen Dienſtvorſchriften
und Pläne betreffend die militäriſchen Eiſenbahntransporte im Mobiliſierungs
ſalle Henry der ſich wohl bewußt war daß in der Perſon des Haupt
manns Dreyfus ein Unſchuldiger verurteilt war und der beſtändig nach
Material ſuchte um dieſe ungerechte Verurteihung nachträglich zu begründen

beſchloß ſofort dieſe neue Depeſche Panizzardis für ſeine Zwecke
zu verwerten Dreyfus hatte vor Jahren bei der Eiſenbahn Ab
teilung des Generalſtabes gearbeitet Das traf ſich günſtig denn
darauf hin ließ ſich im Falle einer neuen Unterſuchung die
Behauptung wagen er ſei der Verräter der Transporttabellen auf welchen
Panizzardi in ſeiner Korreſpondenz anſpielte Freilich gab es ein Hindernis
Das Datum des Panizzardi ſchen Briefchens Kurz entſchloſſen riß Henry
die Datumsecke oben rechts ab und ſchrieb dafür in die Ecke unten links
April 1894 Er bedachte nur Eines nicht nämlich daß der April

niemals 31 Tage hat und daß Panizzardi mithin nicht beabſichtigen
konnte vor dem 31 April einen Kurier abzufertigen Außerdem vergaß
er daß auch von dieſem Original bereits eine genaue Abſchrift gemacht

und an den Kriegsminiſter abgefertigt war Gribelin hat nun dieſe
Kopie hervorſuchen laſſen und da fand ſich das echte Datum 28 März
1895 Das verſtümmelte und gefälſchte Original hat in Rennes dem
Kriegsgericht vorgelegen und den Richtern die Ueberzeugung beigebracht

daß Dreyfus den beiden Dreibunds Attachés die Geheimniſſe der fran

zöſiſchen Truppentransporte verriet Wie war das möglich da dieſer
Verrat wenn er wirklich verübt wurde in eine Zeit fiel da Dreyfus
ſchon auf der Teufelsinſel ſchmachtete Uebrigens wird mit dieſer Ent
deckung nicht allein der unſelige Henry entlarvt ſondern auch der vom
General Mercier und dem ehemaligen Generalprokurator Quesnay de
Beaurepaire angeſtiftete und gekaufte Meineidszeuge Czernusky Dieſer

Abenteurer ſagte in Rennes aus er habe im Oktober 1894 alſo

deutungsloſeſte von Wert wenn es Bezug zur Sache hat
Die Gerechtigkeit und das Geſetz fordern Gründlichkeit

Nachdem er darauf noch dies und das im Jntereſſe der
Kranken angeordnet hatte verabſchiedete ſich der Doktor fein
Wiederkommen für den nächſten Tag zuſagend Martin war
kurz vorher hinausgegangen Ob er dem Doktor unten noch
begegnet war das erfuhr ſie nicht denn Martin kam ihr erſt
am Nachmittag wieder zu Geſicht wo er den Kopf flüchtig
hereinſteckte und nach Theresl s Befinden fragte

Schon am nächſten Tage traf die Vorladung ein die
Martin für den folgenden Tag und ſeine Mutter für einen
um zwei Tage hinausgeſchobenen Termin zur Vernehmung
einberief

Die Krugwirtin geriet darüber ganz aus dem Häuschen
und hielt Martin eine lange Standrede ehe er das Wägelchen
beſtieg das ihn in die Stadt bringen ſollte Sie legte es ihm
dringend ans Herz ſeine Worte genau zu wägen und nur die
ſtrengſte Wahrhaftigkeit zu beobachten Es war ihr inzwiſchen
durch allerlei in der Wirtsſtube laut gewordene Geſpräche zu
Ohren gekommen daß Huber wirklich die redliche Abſicht gehabt
haben ſollte Theres zum Weib zu nehmen wie dies auch durch
die bisherigen Verhandlungen klar geworden ſein ſollte Es
war ihr nun der böſe Zweifel gekommen ob Martin den
Huber ihr gegenüber nicht wiſſentlich ſchlechter Abſichten geziehen
hatte um ſich ihren Beiſtand bei der Werbung um Theres zu
ſichern Sie kannte ja ihren Martin leider als einen der es
mit der Wahrheit nicht genau nahm wo es ſeinen Vorteil
galt Er kannte aber auch ſie genau genug und ihre Ge
rechtigkeitsliebe daß er es ſich wohl an den Fingern hätte
abzählen können ſie würde niemals eingewilligt haben in ältere
Rechte wider den Wunſch der Beteiligten einzugreifen Es
waren ihr ganz eigene Gedanken gekommen und ſie konnte ſich
kaum noch der Ueberzeugung verſchließen daß ein Herzensbund
zwiſchen Theres und dem Angeklagten beſtanden habe Daraus
erklärte ſich dann auch Therest s Verzweiflung und ihre leiden

unmittelbar nach der Verhaftung des Hauptmanns Dreyfus in Wien
aus dem Munde eines höheren öſtreichiſchen Beamten des Hofrates
Moſetig erfahren daß Dreyfus längſt als Spion im Dienſt der
Triplice bekannt war und eben damals erſt die Eiſenbahnreglements für
Truppenzüge ausgeliefert hatte Jm Oktober 1894 Und Panizzardi s
Brief beweiſt daß ſie zu Ende März 1895 in Ausſicht geſtellt aber noch
nicht geliefert waren Offenbar ſagte Czernusky in Rennes eine aus
wendig gelernte Lektion her die ihm von den Generalffäblern ein
ſtudiert war

Gribelin s Enthüllungen werden ohne Zweifel durchſchlagend und maß
gebend im Sinne der Reviſion wirken Vorläufig allerdings bedürfen ſie
noch der gerichtlichen Nachprüfung und Beglaubigung Was der General

ſtabs Archivar ſeinen Vorgeſetzten eingeſtand gilt trotz ſeiner Unterſchrift
und trotz dem beſtärkenden Zeugnis militäriſcher Zeugen nicht als juridiſch
beweiskräftig ſo lange es nicht von richterlichen Beamten als den Tat
ſachen entſprechend befunden und protokollariſch feſtgelegt wurde Dazu
gehört als nächſte Folge der jetzt abgeſchloſſenen dreitägigen Vorverhand
lungen eine kriminalrechtliche Unterſuchung die der Kriminalſenat des
Kaſſationshofes ſelbſt einzuleiten beſchloß Erſt nach Durchführung derſelben

kann die eigentliche Reviſionsfrage zur Entſcheidung kommen und zwar
wie ſchon im Sommer 1899 vor den vereinigten drei Senaten des

höchſten Gerichtshofes Latetius
Der Krieg in Oftaſiten

Halle 8 März
Der Londoner Korreſpondent des Pariſer Matin iſt von einer Per

ſönlichkeit empfangen worden die Gelegenheit hatte den König von
Englaud zu ſprechen Der Gewährsmann hat dem Korreſpondenten
folgende Worte des Königs mitgeteilt Jch bin ſoll der König geſagt
haben außer mir über den ruſſiſch japaniſchen Krieg Jch
finde andererſeits daß unſer gutes Einvernehmen mit Frankreich
nie ſo nützlich geweſen iſt wie gegenwärtig und daß es immer nützlicher
werden wird nicht nur im Jntereſſe Englands und Frankreichs ſondern
auch im höheren Intereſſe des allgemeinen Friedens Beſonders falls ſich
Komplikationen ereignen ſollten wird das Einvernehmen Englands und
Frankreichs große Dienſte leiſten Dieſes Einvernehmen muß feſt
erhalten bleiben was auch geſchehe Jch hoffe daß die Preſſe
aller Länder und auch die engliſche ſich bemühen wird die Schwierig

keiten zu vermindern ſtatt ſie zu vergrößern Soweit die angeblichen
Worte des Königs Die franzöſiſche Preſſe iſt ſeit Beginn des Krieges
eifrig beſtrebt das vom König betonte gute Einvernehmen mit England
zu bewahren ſie bemüht ſich die ruſſenfeindliche Haltung der engliſchen
Blätter möglichſt ſchonend zu beurteilen und behauptet ſogar daß ein
großer Teil des engliſchen Volkes dieſe Haltung mißbilligt

Die feindliche Haltung der Chineſen macht ſich den m
immer fühlbarer Die Chineſen ſtapeln das Eiſenbahnbetriebsmaterial dchineſiſchen Oſtbahn in der Nähe von Peking auf was die waſchen

Militärbehörden in Niutſchwang in Verlegenheit bringt Aus Charbin
wird gewmeldet daß die in Blagoweſtſchensk verbliebenen Japaner die
Chineſen auſſtacheln die Amur Dampfer zu zerſtören Die chineſiſchen
Arbeiter in den chinefiſchen Kohlenminen die die Oſtbahn verſorgten haben
die Arbeit eingeſtellt und die Maſchinen zerſtört was ein ernſter Schlag
für die Ruſſen iſt die aus den Bergwerken große Vorräte an Kohlen be

ſchaftliche Vertei digung des Mörders die in ihren Fieber

phantaſien zum Ausdruck kam altenerhielt dadurch eine Deutung Seine Verſtörtheit war ihr dann
wohl begreiflich Mußten ihn doch Gewiſſensängſte quälen
wenn er vielleicht gefliſſentlich Zwietracht geſäet die ſo ſchreck
liche Früchte getragen Daß ihr Sohn böſer Schliche fähig
war das hatte ſie zu ihrem Herzeleid ſchon oft erfahren Jetzt
erwuchs ihr daraus ein ſchwerer Kummer der alle frohen Zu
kunftshoffnungen niederdrückte Denn wenn ſich Martin einer
Hinterliſt ſchuldig gemacht die zu dem Unglück beigetragendann konnte ja Gottes Hand nimmer ſegnend auf dem Bunde

ruhen von dem ſie ſo viel Gutes für ihr Haus erhoffte
So dachte ſie in ſchwerer Sorge und darum ſprach ſie ſo

eindringlich zu Martin er möchte jedes ſeiner Worte erſt vor
dem guten Gewiſſen erwägen

Theres hatte die Nacht ziemlich ruhig verbracht und die
Baſe nichts Beunruhigendes in ihrem Weſen beobachtet Und
doch machte der Doktor heute ein ganz eigenes Geſ icht als er

Theres unterſucht hatte wie einer der ſein Erſchrecken durch
äußere Ruhe verbergen will

Auf ihre beſorgte Frage erhielt die Wirtin den traurigen
Beſcheid Theres ſtehe wieder an der Pforte des Todes und
ihre Ruhe ſei nur der Zuſtand äußerſter Erſchöpfung wie er
der Auflöſung voranzugehen pflege

Die Alte brach unter der Wucht dieſer Mitt
Der Doktor der die Größe ihrer Anhänglichkeit an die junge
Verwandte unterſchätzt hatte bereute es ſich ſo offen erklärt
zu haben Wie er die alte Frau zuſammenknicken und ihre
Augen in Herzensangſt an dem ſchneeweißen eingefallenen Ge
ſicht hängen ſah das tat ihm aufrichtig leid und er äußerte
eint paar tröſtende Worte an die er ſelber nicht glaubte

Die Alte ſchüttelte auch den Kopf dazu Es lag ihr zu
ſchwer auf dem Gemüt und ſie wußte es plötzlich mm
Gewißheit als wenn es ihr ein Bote Gottes verkündet

Und auch Martins Verh
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S d e Seite 2 Mittwoch
zogen Die chineſiſchen Kaufleute ziehen ihre Depoſiten aus der Ruſſiſch
Chineſiſchen Bank zurück und ruſſiſche Wechſel werden weder in Shanghai
noch in Peking angenommen Ruſfiſche Agenten in Tientfin Tſchifu und
anderen Häfen ſollen ſich vergeblich bemühen Mund und andere Vorräte
anzukaufen

Aus Wladiwoſtok meldet die Ruſſ Tel Ag unterm Durch die
geſtrige Beſchießung ſind hier nirgends ernſthafte Beſchädigungen
angerichtet worden Bei dem Holzhäuschen eines Handwerkers das von
dem Geſchoß eines zwölfzölligen Geſchützes durchſchlagen wurde wurde

eine Frau getötet Jn die Wohnung des Oberſten Schoukow
drang ein Geſchoß ein und explodierte erſt nachdem es ein Zimmer
durchſchlagen hatte Die Schildwache die unverletzt blieb rief ohne die
Geiſtesgegenwart zu verlieren man möge die Fahne aus dem Hauſe retten

was dann die Gattin des Regimentskommandeurs mit einem Soldaten
ausführte Ein Geſchoß plaßte im Hofe der Marinekaſerne wodurch
fünf Matroſen leicht verwundet wurden Sonſt wurde niemand
verletzt Feuer iſt nirgends ausgebrochen Die ruſſiſchen Batterien
haben das feindliche Feuer wegen der zu großen Entfernung und ferner
aus dem Grunde nicht erwidert weil man dem Feinde nicht ohne
Not die Lage der Batterie verraten wollte Es wird angenommen
daß das feindliche Geſchwader aus einem Panzerſchiff vier ge
panzerten und zwei nichtgepanzerten Kreuzern beſtand Ferner wird
aus Wladiwoſtok gemeldet Jn der ganzen Stadt wird auf Japaner
gefahndet Durch Maueranſchläge iſt bekannt gemacht daß die Polizei
für jede Anzeige von anweſenden Japanern eine Belohnung erteilt
Perſonen die Japaner bei ſich verbergen werden vor ein Kriegsgericht
geſtellt Die geſtrigen Londoner Abendblätter veröffentlichen ein Tele
gramm aus Tſchemulpo demzufolge die Japaner die der Askoldinfel
benachbarte Jnſelgruppe gegenüber Wladiwoſtok beſetzt haben Die
Landung erfolgte in Tinking Mehrere ruſſiſche Schiffe ſind durch
japaniſche Granaten beſchädigt worden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berliu 7 März Hofnachrichten Der Kaiſer hat die Abſicht
ſich zur Teilnahme an der Trauerfeier für den General Feld marſchall
Grafen Walderſee nach Hannover zu begeben wegen ſtarker Erkältung
aufgeben müſſen Derſelbe wird durch den Kronprinzen vertreten ſein falls
der Kronprinz der ebenfalls ſtark erkältet iſt bis dahin wiederhergeſiellt
ſein ſollte wenn nicht würde Prinz Eitel Friedrich die Vertretung des
Kaiſers übernehmen

Zum Ableben des Grafen Walbderſee verzeichnen wir folgende
Einzelheiten Das Leiden dem der Graf erlag war eine Folge der heftigen
Dysenterien von denen er mehrmals während des Feldzuges in China
befallen ward Seither litt er wiederholt an Unterleibsbeſchwerden Die
unmittelbare Urſache war eine Erkältung die er ſich bei einem Vortrage
zuzog den er bei ſeinem letzten Aufenthalte in Berlin gehalten hatte Wie
es aber ſeine Gewohnheit war ſchonte er ſich nicht und zog auch keinen
Arzt zu Rate Noch am 25 Februar machte er in Hannover ein Feſteſſen
anläßlich des Geburtstages des Königs von Württemberg mit und am
folgenden Tage ritt er noch aus Am 27 begann er dann über Schmerzen
zu klagen zog einen Arzt hinzu und mußte das Zimmer hüten Daß
aber ſein Ende ſo nahe war ahnte niemand Das Armee Verordn
Bl veröffentlicht einen Armeebefehl des Kaiſers in dem es heißt
Gottes Fügung hat Mir dem Heere und dem Vaterlande durch den

Tod des Grafen Walderſee einen ſchweren Verluſt auferlegt Mit auf
richtigem Schmerze beklage Jch das Hinſcheiden des in ſo vielen beſonders
wichtigen Stellen rühmlichſt bewährten Mannes Er war Mir perſönlich
ein naheſtehender Freund und Jch verliere in ihm den verehrten Lehrer
dem ich Meine Ausbildung auf dem Gebiete der Strategie und Taktik
verdanke Ein Armeebefehl ordnet eine achttägige Armeetrauer an
das Königs Ulanenregiment zu Hannover und das 9 Artillerieregiment zu
Jtzehoe legen Trauer auf zehn Tage an Auf Kaiſerlichen Befehl werden
zur Trauerfeier in Hannover erſcheinen die Kommandierenden Generale
des VII VIII IX und XI Armeekorps der Chef des Generalſtabes der
Armee vom IX Armeekorps ein General und je ein Regimentskommandeur
der Jnfanterie Kavallerie und Artillerie ſowie eine Abordnung des 9 Feld
Artillerieregiments Im Namen der Offiziere und Beamten des ehe
maligen Armee Ober Kommandos in Oſtaſien widmet deſſen ehemaliger
Chef des Generalſtabes Generalmajor und Oberquartiermeiſter Freiherr
von Gayl dem Verſtorbenen einen Nachruf Laut Meldung aus Wien
wird in Vertretung der öſtreichiſch ungariſchen Armee der Chef des General
ſtabes Feldzeugmeiſter Freiherr von Beck an dem Leichenbegängnis teil
nehmen

Jn der ausländiſchen Preſſe ſinden wir ſehr ſumpathiſche
Auslaſſungen anläßlich des Ablebens des Grafen Walderſee Die
Londoner Blätter gedenken des Feldmarſchalls in ausführlichen ſeine Ver
dienſte warm hervorhebenden Artikeln Daily Telegraph ſchreibt Graf
Walderſee war nicht allein ein bedeutender und wiſſenſchaftlich hervor
ragender Offizier ſondern auch ein Mann von hohem diplomatiſchen
Geſchick Wäre er nicht Soldat mit Leib und Seele geweſen ſo würde er
wohl als Diplomat geglänzt haben Der Feldmarſchall war aber noch
mehr er war auch ein feſſelnder Charakter und eine eigenartige Perſönlich
keit Daily Chronicle ſagt Jn Walderſee iſt einer der ausgezeichnetſten
Männer Deutſchlands dahingegangen Er war Soldat und Staatsmann
zugleich wie es wenn auch in größerem Maßſtabe Fürſt Bismarck war

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die meiſten Pariſer Blätter widmen Walderſee Nachrufe unter An
erkennung der zuvorkommenden Korrektheit mit der Walderſee den franzöſiſchen
Offizieren in China begegnete Der Temps erinnert daß Walderſee
1871 als Militärbevollmächtigter bei der franzöſiſchen Regierung ſeine
delikate Miſſion mit großem Takte erfüllte und viele Schwierigkeiten und
ſelbſt Gefahren zu beſeitigen wußte

Von unbedingt zuverläſſiger Seite will die T
aus Swakopmund erfahren haben Gouverneur Le utwein trage ſich
ſchon ſeit geraumer Zeit ernſtlich mit dem Gedanken Friedensver
handlungen mit den Hereros einzuleiten An dieſer Meldung iſt
wie aus gut unterrichteten kolonialen Kreiſen verlautet Tatſache daß von
den Berliner leitenden Stellen an den Gouverneur eine Weiſung ergangen
iſt die eine vollſtändige Niederwerfung des Aufſtandes als unumgäng
liche Vorbeding ung jeder Neuregelung des Verhältniſſes zwiſchen den
Hereros und der deutſchen Regierung bezeichnet Von Friedensverhand
lungen mit den Hereros kann ſchon deshalb keine Rede ſein weil die
Hereros Deutſchland gegenüber nicht als kriegführende Macht ſondern
einfach als Rebellen zu gelten haben

Prinz Prosper von Arenberg iſt der Köln Volksztg
zufolge am Sonntag früh in der v Ehrenwall ſchen Heilanſtalt zu Ahr
weiler eingetroffen wo er bis auf weiteres verbleibt Jn Herzberge
war bereits von dem Vormund des Prinzen eine amtliche Beſcheinigung
des Gemeindevorſtandes von Ahrweiler niedergelegt worden die dahin
lautete daß die in Ahrweiler befindliche Privatirrenanſtalt jede Gewähr
für die Sicherheit des zu internierenden Geiſteskranken bietet und daß
der Gemeindevorſtand ferner die Garantie übernehme daß der Prinz ohne
die behördliche Erlaubnis ſeitens des Regierungspräſidenten aus der Anſtalt
nicht entlaſſen werden würde Hierdurch war den geſetzlichen Vorſchriften
genügt ſo daß der Kranke nicht in Herzberge feſtgehalten werden konnte
zumal ſeine Verwandten bezw der Vormund ſich verpflichteten für alle in
der Anſtalt Ahrweiler entſtehenden Koſten aufkommen zu wollen Der
Prinz wurde daher unter ſicherer Bedeckung nach Ahrweiler gebracht

Der Vorſtand des Deutſchen Vereins für Knabenhand
arbeit tagte am Sonntag in Berlin und zwar unter dem Vorſitze des
Abg v Schenckendorff Die Verhandlungen erſtreckten ſich nach ge
ſchäftlichen Erörterungen insbeſondere auch auf Feſtſtellung des Programms
für den diesjährigen Kongreß des Vereins der vom 1 bis 3 Juli in
Worms ſtattfinden wird ſowie auf Entſendung eines Fachmanns zum
Studium der Schulabteilung der Weltausſtellung St Louis und der
Einrichtungen und Lehrmethoden amerikaniſcher Schulen in denen der
Handarbeitsunterricht als ein weſentliches Mittel der Erziehung eine ſchon
weit fortgeſchrittene Entwicklung zeigt

Jtalien
Präſident Loubet in Rom

Für den mit ſoviel Spannung in Jtalien erwarteten Beſuch des
Präſidenten Loubet iſt wenn nicht der oſtaſiatiſche Krieg eine Verſchiebung
nötig macht folgendes Programm entworfen Der Präſident in deſſen
Begleitung ſich der Miniſter Delcaſſés befinden wird trifft am 23 April
in Turin ein wo ihn ein Prinz des königlichen Hauſes begrüßen wird
Am 24 morgens wohnt er dem Stapellauf des Kreuzers Regina Elena
in Spezia bei und trifft am ſelben Nachmittag in Rom ein wo er drei
Tage unter dem üblichen Programm bleibt Am 28 fährt er nach Neapel
um einer großen Flottenrevue beizuwohnen und ſchifft ſich am 29 dort
ein um direkt nach Marſeille zurück ukehren Der franzöſiſche Botſchafter
Barrère der mit dieſer Reiſe einen großen Trumpf auszu ſpielen hofft iſt
der Leiter des Ganzen Vom Papſt wird Loubet nicht empfangen
werden

XXI Provinzial Landtag der Provinz Sachſen
h Merſeburg 7 März

Jn der heutigen Sitzung gelangten die Entwürfe des Haupt Haus
haltsplans für 1904 und 1905 ſowie die Sonderhaushaltspläne
zur Beratung Landeshauptmann Geheimrat Bartels begründete die
Vorſchläge des Provinzial Ausſchuſſes

Die größeren Sonder Haushaltspläne werden der Budgetkommiſſion
überwieſen Die in 1901 und 1902 vorgekommenen Etatsüber
ſchreitungen werden genehmigt ebenſo die erzielten Ueberſchüſſe

Der Ankauf des Obſtgartengrundſtücks in Diemitz wurde ge
nehmigt Bisher war das Grundſtück vom Domänenfiskus für 1350 Mk
jährlich gepachtet Der Kaufpreis beträgt 45000 Mk und wird aus dem
Provinzialfonds I bewilligt

Der Antrag des Provinzial Ausſchuſſes die Hebeammen Lehran
ſt alt zu Wittenberg mit dem 31 März 1904 aufzuheben dem Anſtalts
direktor Geh Sanitätsrat Dr Kortemann ein Ruhegehalt von 1400 Mk
und der Anſtalts Ober Hebeamme Frau Haafe ein ſolches von 400 Mk
zu bewilligen wird ohne Erörterung genehmigt ebenſo der Vorſchlag das
Grundſtück dis auf weiteres durch Vermietung nutzbar zu machen

Folgender Antrag des Provinzial Ansſchuſſes Der Provinzial Land
tag wolle 1 den Bau zweier Unterkunftshäuſer für je 90 männ
liche und 90 weibliche Kranke bei der Landes Heil und Pflege
anſtalt zu Alt Scherbitz zum Koſtenbetrage von 333 000 Mk 2 bei
derſelben Anſtalt den Bau eines Dienſtwohngebändes für zwei Oberärzte
und eines ſolchen für vier unverheiratete Aerzte zum Geſamtkoſtenbetrage
von 80000 Mk genehmigen 3 ſich mit der Einrichtung der elektriſchen
Beleuchtung in der bezeichneten Anſtalt zum Koſtenbetrage von 50000 Mk
einperſtanden erklären und genehmigen daß die Hälfte dieſes Betrages
mit 25000 Mk in dem Haushaltszeitraum 1904/1905 verausgabt die
zweite Hälfte dagegen zunächſt vorſchußweiſe bezahlt und demnächſt in den
Haushaltsplan der Jahre 1906/1907 eingeſtellt wird wird der Etats
kommiſſion überwieſen Dann gelangt der Antrag betr Errichtung
von Anſtalten für ſchulentlaſſene männliche Fürſorgezöglinge
zur Beratung Er lautet 1 die Verausgabung des uns durch den Be

daß dem Hauſe kein leuchtender Segen mehr beſtimmt war wie
er von dieſem unſchuldigen Haupt ausgegangen wäre

Der Doktor nahm ein Fläſchchen aus ſeiner Taſche und
flößte Theres ein paar Tropfen von dem Jnhalt ein Es
roch der Wirtin wie Kampfer

Sie merkte es ſeinem Tun mit zitternder Beklemmung an
daß er noch einmal alles verſuche dem Tode ſein Opfer zu
entreißen

Eine lange Pauſe verſtrich Still ſaßen ſie neben einander
Der Doktor hielt Theresl s Handgelenk umſpannt und ſie
betete in heißer Jubrunſt ſtill vor ſich hin

Und dann nach einer Weile beugte ſich der Arzt über die
Leidende horchte nach ihrem Herzſchlag und der Atmung und
dann ſagte er mit einem Ton dem die Aufrichtigkeit voranging
Wir dürfen wieder hoffen die böſe Kriſis iſt überwunden

Der Gegenwart des Doktors ungeachtet ſank die Alte in
die Knie und dankte dem lieben Gott unter ſtrömenden Freuden
tränen mit lautem Munde und aus vollem Herzen daß er ihr
Gebet erhört hatte

Der Arzt blieb aber auch jetzt noch die Kranke unausgeſetzt
beobachtend Noch einmal hatte er Theres von den Tropfen
eingegeben und dann merkte die Alte ſelbſt wie der ſchwache
Lebensſtrom in dem zarten Körper ſich kräftiger zu dehnen
begann

Da es dem Doktor heute mit der Zeit nicht ſo dringlich
ſchien ließ ſie durch die Magd einen Jmbiß heraufbringen und
eine Flaſche Tokayer Er nahm auch die Stärkung freundlich an

Da fällt mir etwas ein Krugwirtin beugte er ſich plötzlich
mit gedämpfter Stimme zu ihr hinüber Denkt bloß an am
End iſt die Sache mit dem Huber doch anders Aber ich
bitt Euch dringend ſprecht zu niemand darüber was ich Euch
hier anvertrauen will Vorläufig liegt noch Amtsgeheimnis
darauf im Jntereſſe der Unterſuchung Es kommt mir
plötzlich der Gedanke daß Jhr vielleicht behilflich ſein könnt
den ſeltſamen Punkt aufzuklären der eine ungeahnte Wendung
in den Prozeß bringen kann Da ich eine ſo wichtige Figur

als Zeuge ſpiele geht mir die Sache arg durch den Kopf und
läßt mich kaum noch Schlaf finden Doch nun paßt einmal
gut auf liebe Wirtin Jch will Euch die Sache erklären und
welchen Dieuſt Jhr derſelben leiſten könnt Bei Euch gehen
ſo viele Leute aus und ein und wer die Landſtraße paſſiert
der kommt auch unter Euer Dach Schant da iſt unter den
Sachen die man in der Umgebung der Ermordeten am Tatort
gefunden auch ein einfacher glatter ſchwarzer Knopf aus Horn
oder fonſt einer Maſſe An dieſem Knopf befindet ſich unten
am Oehr ein kleines Stück Zeug grünliches Zeug Jch
möchte mich nun gewiß ebenſo wie der Unterſuchungsrichter der
Anſicht anſchließen der erſtochene Hund könnte den Mörder bei
der Verteidigung ſeiner Herrin angefallen und ihm dabei den
Knopf und ein Stück Zeug aus der Weſte geriſſen haben
Denn beides ſtammt zweifellos von einer Weſte her wie ſie
hier in der Gegend von allen Landleuten getragen werden
Das Seltſame nun iſt daß an der Weſte des Augeklagten die
er bei der Tat angehabt und mit welcher er eingeliefert worden
iſt kein Knopf fehlt und auch kein Stück Zeug herausgeriſſen
iſt Sie iſt vollſtändig ganz und weiſt keinen Schaden auf
Alſo nun paßt auf Es handelt ſich darum zu erfahren wie
der Knopf an die Mordſtelle gekommen iſt Da er unter dem
Körper des Hundes gelegen ſo iſt die Möglichkeit er könnte
nachträglich von jemand verloren worden ſein ausgeſchloſſen
Es bleiben nur zwei Fragen offen Hat Huber den Knopf in
ſchlauer Berechnung unter den Hund geſchoben um den Ver
dacht von ſich abzulenken oder hat ihn ein anderer vorher zu
fällig dort verloren Nur die zwei Fälle ſind möglich wenn
Huber der Mörder iſt was nach menſchlicher Berechnung gar
nicht zu bezweifeln iſt Dem Gericht iſt es nun von großer
Wichtigkeit und für den weiteren Verfolg der Verhandlungen
von Notwendigkeit den Urſprung dieſes Knopfes feſtzu
ſtellen Daß Huber den Kuopf in wohlüberlegter Äb
ſicht dort zurückgelaſſen haben ſollte iſt eine ſo kom
plizierte Möglichkeit daß ernſtlich mit ihr gar nicht zu
rechnen iſt Denn erſtens gehört dazu eine ziemliche Menge

9 März Nr 58ſchluß vom 28 Februar 1902 zur Verfügung geſtellten Betrage
100 000 Mk endgültig zu genehmigen 2 uns vorbehaltlich der endet
tigen Genehmigung zur vorſchußweiſen Verausgabung eines weiteren
trages von 100000 Mk behufs Errichtung von Anſtalten für un
laſſene männliche Fürſorgezöglinge evangeliſcher Konfeſſion zu ermich
Die Vorlage wird der zu bildenden Anſtaltskommiſſton überwieſen

Die für das Landesaſyl in Jerichow bewilligten 450000
haben nicht ausgereicht Es wird deshalb beantragt zu genehmigen
a der für den Bau des Landesaſyls zu Jerichow über den urſprünglichen
Koſtenüberſchlag von 450000 Mk hinaus aufgewendete Betrag don
91968,67 Mk b der Ankaufspreis für das Geneſt ſche aus in Jerichon
im Betrage von 6114,35 Mk und e die Koſten für die Mobiliar
Ausſtattung des zu b bezeichneten Hauſes und zweier anderer in Jerichor
gemieteter Häuſer im Geſammtbetrage von 21 405,51 Mk ans dem vom
XVIII Provinzial Landtage aus dem Provinzialfonds II bewilligte
Kredite von 900000 Mk Deckung finden Der Antrag geht an die
Anſtaltskommiſſion

Der Antrag auf Abänderung des Reglements zur Ausführung de
Geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz wonach der dem Land
armenverbande von dem verpflichteten Ortsarmenverbande zu eiſtaitent
Koſtenbetrag für Kinder bis zum vollendeten 14 Lebensjahre anf 80 die
pro Tag und Kopf feſtgeſetzt wird gelangt ohne Debatte zur Annahme
Endlich tritt der Landtag noch dem Beſchluſſe des Provinzial Ausſchuſſes
bei daß von der Einbringung einer Vorlage betr Einführung d

Milzbrand Entſchädigung Abſtand genommen wird

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 März
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geitrigen geſchloſſenen Sitzung die Anſtellung eines
Stadtbaumeiſters Otto Willrich eines Boten Horſt eines Desinfektors
Heine und eines Polizeifergeanten Weiter wurde der hinterlaſſene
Witwe eines ſtädtiſchen Beamten die Witwen und Waiſenpenſion bewilligt
ferner die Annahme zweier Legate gegen Uebernahme der Verpflichtung zur
Pflege und Unterhaltung von Begräbnisſtellen genehmigt und endlich die
Wahl von Schiedsmännern und Armenvorſtehern vollzogen

Der Hanshaltsplan der Gottesackerverwaltung für 190
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 80 550 Mk ab gegen 74450 Mt
im vorigen Jahre Die Einnahmen erhöhen ſich um 5700 Mk Unte
Ausgaben erſcheinen 8537,17 Mk zur Verzinſung der Reſtkaufgelder für
die zur Anlage des neuen Friedhofs erworbenen Ackerpläne Weiter erhöhen
ſich die Ausgaben auf verſchiedenen Titeln um 8514 Mk u a ſind zur
Einrichtung einer Abbort und Piſſoiranlage auf dem Giebichenſteiner
Friedhof und Anban eines neuen Waſchhauſes 1400 Mk vorgeſehen
dagegen fallen 12448 Mk einmalige Ausgaben fort

Von der Univerſität Profeſſor Dr Friedrich Endemann
wurde als Nachfolger Karlowas in Heidelberg zum ordentlichen Profeſſor
für römiſches und deutſches Zivilrecht an die dortige Univerſität berufen
Der Privatdozent für Kunſtgeſchichte Dr Ludwig Juſti wurde an Stelle
des nach Stuttgart berufenen Profeſſor Weizſäcker zum Direktor des
Städelſchen Kunſtinſtituts in Frankfurt a M ernannt Es ſollen ſich
nahezu 200 Perſonen um den Poſten beworben haben

Das Abitnrientenexamen an der ſtädtiſchen Oberreal
ſchule beſtanden die Oberprimaner Schirmet Bayer Krüger Mungig
Der erſte mit Erlaß der mündlichen Prüfung

Feruſprechverkehr Wetzlar iſt zum Sprechverkehr mit Hall
und Ammendorf Radewell zugelaſſen außer an den Werktagen von 9 bis 12

und 3 bis 7 Gebühr 1 Mk
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Kraukheiten Jn d

mit dem hygieniſchen Inſtitut verbundenen ſtädtiſchen Unterſuchungsſtelle
für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats Februar 138 Proben
zur Prüfung gelangt Davon rührten 37 aus den kliniſchen Anſtalten
5 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 96 von privaten Aerzten her In
80 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 24 auf Diphtherie
in 11 auf Typhus uſw Der Nachweis auf Tuberkuloſe konnte 12 mal
auf Diphtherie 10 mal auf Typhus 3 mal erbracht werden

Stadttheater Das Luſtſpiel Liebes Manöver hat auch in der
zweiten Aufführung am Sonntag Abend ſehr gefallen die nächſte Auf
führung findet morgen Mittwoch abend ſtatt Jn der dem
vorangehenden Aufführung der Oper Nachtlager ſingt Herr Max Flor
die Partie des Jäger Als vierte Vorſtellung im Weber Zytklus geht
am Donnerstag das Schauſpiel Precioſa in Szene Am Friitag wird
zum erſtenmal die Oper König Droſſelbart von Kulenkampff gegeben
der Abend bringt zugleich die Premiere Am Telephon Drama in
2 Akten von Lord und Folerz Die Vorſtellung findet zum Benefiz fü
Fräulein Maria Ekeblad ſtatt Am Donnerstag gelten Schülerbillets
für Parkett 1,10 Mk dieſelben gelangen an der Abendkaſſe zur Ausgadbe

Der Volksbildungs Verein gibt morgen Mittwoch abend
8 Uhr in den Thalia Feſtſälen ſein 3 Volkskonzert welches von der
Kapelle des Magdeb Füſ Regts Nr 36 unter Leitung des Herrn Muftk
direktors Wiegert ausgeführt wird und ein recht abwechslungsreiches
Programm bietet

Neues Theater Wegen Vorbereitungen zum Benefiz Max
Deutſchmann fällt am Mittwoch die Nachmittagsvorſtellung aus T
am Abend S ſtattfindende Benefiz Vorſtellung bringt zum 1 Male Oskar
Blumenthals Luſtſpielnovität Wann wir altern mit dem Gaſtſpiel des
Hofſchauſpielers Herrn Oskar Keßler Der Gaſt ſpielt in Wann wir
altern die Rolle des Marquis während die beiden anderen Hauptrollen
von Margarete Oberhauſer und Karl Ekert dargeſtellt werden Hierauf
folgt Adolf Arronge s Luſtſpiel Doktor Klaus in welchem der Gaſt
die Titelrolle darſtellt und neben ihm die Damen Bensberg Fernando
Hedda Deutſchmann Wangemann ſowie die Herren Dir Mauthner
Deutſchmann Seedorff Neßler Jrwin und Selle in Hauptrollen de
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Witz den ich dem Angeklagten der einen ziemlich harmloſen
Eindruck macht gar nicht zutraue und zweitens müßte
Knopf doch zu einer Weſte gehören die ſich im Beſit
Angeklagten befindet Nach einer ſolchen Weſte iſt nun
bei der Hausſuchung vergeblich geforſcht worden Da es z
weit gegriffen wäre wollte man jetzt noch die Möglichkeit auf
ſtellen Huber könnte einen fremden Knopf bei ſich gehabt haben
oder er hätte die fragliche Weſte ſchon vor der Tat vernichtet
und den Knopf in der erwähnten Abſicht zu ſich geſteckt
das würde ja die Berechnung eines gewiegten Verbrechers über
ſteigen ſo bleibt nur die andere Wahrſcheinlichkeit beſtehen
ein beliebiger Paſſant muß den Knopf vorher dort zufällig
verloren haben Daß dieſer Unbekannte der Mörder ſein könnte
iſt nach meiner Ueberzeugung vollſtändig ausgeſchloſſen De
Beweiſe gegen Huber ſind geradezu erdrückend Es bleibt alſo
zweifellos beſtehen daß er der Mörder iſt Das Gericht hält
ſich aber doch für gezwungen den Beſitzer jenes Knopfes feſt
zuſtellen Und nun komme ich zu Euch Krugwirtin Schaul
bei Euch kehrt doch alles ein was die Chauſſee oder den Wald
paſſiert Der Unbekannte der nun drüben den Knopf verloren
hat kommt vielleicht wieder des Weges daher hat dieſelbe
Weſte an und mimmt einen Schluck bei Euch Gelt das ſt
doch möglich Da die Stelle wo der Knopf aus der Weſte
geriſſen iſt gleich mit dem erſten Blick zu überſehen iſt De
Männer in der Gegend pflegen ja alle ihre Jacken vorn offen
zu tragen ſo könnte es doch geſchehen daß Eurem Auge einmal
die fragliche Weſte die dann natürlich ausgebeſſert wäre beo
gegnet Der Zufall iſt doch bekanntlich ein merkwürdiger Ge
ſelle und vielleicht fügt er s daß Jhr der Sache dieſen wichtigen
Dienſt leiſten könnt Eine Hausfrau erkennt s ja auf de

3 zu

e

erſten Blick wo ein Stück Zeug in einen Gegenſtand eingeflich
iſt und ich habe ſo die Vermutung hier müßte die fragliche

Weſte einmal auftauchen

Könnt man nicht umfragen laſſen wer den Knopf vo
der Weſte verloren hat fragte die Wirtin Jhr war geh
wirr um den Kopf von dem langen Vortrag Fort ſei
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Nr 58 Mittwoch 9 März Seite 3Mat ſind Es ſei ausdrücklich darauf hingewieſen daß eine Wieder
pung dieſer Vorſtellung nicht ſtattfinden kann Donnerstag iſt die neunte
Sederholung von Guſtav Kadelburgs Schwanknovität Familie Schierke

nung auf Segen iſt noch einmal für Sonntag den 13 nachmittags
e als Volks Vorſtellung bei Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg

geht und ſind Billets hierzu bereits heute an der Kaſſe des Neuen
reters und in der Volksbuchhandlung Geiſtſtraße 21 zu haben

Walhalla Theater Am Mittwoch bringt das Berliner
le in der Operette Jm Reiche des Jndra von Paul Lincke die

Novität Dieſe Operette iſt das größte muſikaliſche Werk Lincke s
7 einzelne Kompoſitionen aus derſelben ſind längſt überall bekannt
des Lied Es war einmal das Duett Die Lotosblume der Marſch
Lommandoſtob uſw werden in allen Konzertſälen gefungen und geſpielt
z koſtümliche Ausſtattung der Operette iſt glänzend Die Dekoration

echt ſich würdig an Das elektriſche Ballet welches ſchon in Lyſiſtrata
ahaate wird ſich in noch größerer Perſonenzahl und in viel glanzvolleren
koſümen zeigen Die Hauptrollen ſind wieder in Händen der Damen
Farola Cornelli Voß Menzel und Dorell und der Herren Wendt Müller
Selmann Semfke und Millowitſch Die Jnſzenierung dieſer Operette
net en vo lein perſönlich Hente findet die letzte Aufführung

i ſſtattKonzert Jm Saale der Berggeſellſchaft wird am nächſten Sonn
den 12 März Herr Télésmaque Lambrino ein junger Pianiſt

in der Muſikwelt bereits auf das Vorteilhafteſte eingeführt hat
nd auch dem hieſigen Publikum durch ſeine Mitwirkung in einem Phil

oniſchen Konzert beſtens bekannt iſt ein eigenes Konzert veranſtalten
Mitwirkung iſt die Herzogl Kammerſängerin Frau Emma Baumann
mitglied des Leipziger Stadttheaters gewonnen
Kammermuſik Der vierte und letzte Kammermuſikabend dieſer

Saiſon findet am Montag den 14 März im Saale der Berggeſellſchaſt
ſatt Außer Quartetten von Haydn und Beethoven kündigt das Programm
ne Novität Streichquartett von Stephan Krehl an

Vortrag Am Mittwoch den 9 März abends Uhr wird im
Gaſthaus Zum Mohren in Giebichenſtein Herr Student Koch einen
Focttag halten über das Thema Der Alkohol ein vielfacher Mörder
unſeres Volkes Durch Muſikdarbietungen eines Poſaunenchors Geſang
m wird der Abend ein abwechslungsreicher werden

Welt Pauorama Gr Ulrichſtraße 6 Eine hochintereſſante Reiſe
wird in dieſer Woche geboten Es geht nach Oſtindien von wo eine
prächtige Serie nener Originalaufnahmen vorhanden iſt die Land und
Folk in naturgetreuer Weiſe vor Augen führen und dem Beſchauer ein
zutreffen des Bild von Java und ſeinen Bewohnern geben Landſchafts
der Straßenſzenen Handwerker bei ihrer Arbeit Schauſpielertruppen
zänzende Fürſtenhöfe und ſehenswerte Bauwerke c ziehen in bunter
Reihenfolge vorüber und feſſeln die Aufmerkſamkeit in beſonders hohem
Maße Ueberall eröffnen ſich eigenartige Ausblicke von ſeltſamem Reize
Wir können einen Beſuch des Panoramas nur beſtens empfehlen Nächſte
Voche NiagaraFälle

Schweinemarkt Der nächſte Markt für Magerſchweine und
Ferkel auf dem hieſigen ſtädtiſchen Viehhofe findet am Sonnabend den
12 März ſtatt

Ueber gewerbliche Kinderarbeit veröffentlicht die Polizei Ver
waltung im Anzeigenteile unſerer heutigen Nummer eine Bekanntmachung
auf welche wir dee Intereſſenten beſonders aufmerkſam machen

Guſtav Adolf Feſtſpiel Die Generalprobe findet am Donners
ig den 10 März abends 7 Uhr in den ThaliaFeſtſälen ſtatt

Chriſtl Verein junger Männer Weidenplan 5 Mittwoch
den 9 März abends S Uhr Mitglieder Verſammlung Donnerstag
den 10 März nachmittags 4 Uhr Verſammlung für Bäcker mit Vortrag
von Herrn Stadtmiſſionar Scheler über Ein Tag in Peking

Patentiert wurde den Herren DDr Walter Thieme und Max
Töwe ein Verfahren zur Herſtellung eines gleichmäßig zuſammengeſetzten
Luftgaſes aus flüſſigen Brennſtoffen von verſchiedenem ſpezifiſchem Gewicht

Gebrauchsmufſterſchutz erhielt die Firma G L Eberhardt
hieſelbſt für einen Leuchtapparat für Backöfen bei dem die zur Schließung
beim Feuern benutzte Klappe gleichzeitig beim Backen als Auflage für die
Lampe dient und für eine Feſtſtellvorrichtung des Schneidehebels an zwei
debeligen Teigteilmaſchinen

Der vom Deutſchnationalen Handlungsgehilfen Verband
einberufene zweite Handlungsgehilfentag für die Provinz Sachſen und
Anhalt welcher am Sonntag hier abgehalten wurde war gut beſucht Es
ſprachen Herr Höreunz Halle über Kaufmannsgerichte Herr Buſſe
Leipzig über Der neue Reichstag und die Forderungen der Handlungs
gehilſen und Herr Scheuer Deſſau über Sonntagsruhe Es gelangte
u a folgende Reſolution zur Annahme Der Handlungsgehilfentag be
grüßt mit Freude den fehnlichſt erwarteten Geſetzentwurf über die Kauf
mannsgerichte Der Handlungsgehilfentag bittet den hohen Reichstag
dieſen Geſetzentwurf nach den nachſtehend aufgeſtellten Grundſätzen abändern
zu wollen welche ja bereits in den Kommiſſionsberatungen im Reichstage
Zuſimmung gefunden haben S 1 und 2 Die Gerichte müſſen überall
obligatoriſch eingeführt werden S 4 Die Wirkſamkeit muß auf alle
Handlungsgehilfen und Lehrlinge ohne Unterſchied des Gehalts erſtreckt
werden S 5 und 6 Die Kaufmansgerichte müſſen auch für alle Streitig
keiten aus Konkurrenzklauſeln und Konventionalſtrafen zuſtändig ſein Doch
muß dieſes Verfahren in dieſen Fällen ſo eingerichtet werden daß eine
Berufung bis zur höchſten Jnſtanz dem Reichsgericht möglich wird
Vereinbarungen welche künſtige Streitigkeiten einem Schiedsvertrag unter
werſen ſollen nichtig ſein Die Zuſtändigkeit der Kaufmannsgerichte darf
durch Vertrag nicht ausgeſchloſſen werden S 9 Die Frage des Vorſitzenden
für die Kaufmannsgerichte iſt gemäß den Beſtimmungen der Gewerbegerichte
offen zu laſſen Wenn dies nicht angängig ſo dürfte die urſprüngliche
Faſſung des Geſetzentwurfs genügen daß der Vorſitzende die Fähigkeit
zum Richteramte oder zum höheren Verwaltungsdienſte beſitzt S 10 Die
Altersgrenze für das aktive Wahlrecht zu den Beiſitzer Wahlen iſt auf das
l die Wahlfähigkeit zum Beiſitzer auf das 25 Lebensjahr feſtzuſetzen
Den Frauen iſt weder paſſiv noch aktiv das Wahlrecht zu gewähren An
Stelle des allgemeinen direkten und geheiwen Wahlrechts darf nicht durch
Statut ein anderes Wahlverfahren geſetzt werden S 14 Bei dem Wahl
verſahren ſoll der Grundſatz der Aufſtellung von Wählerliſten durchgeführt
werden S 15 Der g 31 des Gewerbegerichtsgeſetzes nach welchem die
Sertretung der Parteien durch Rechtsanwälte verboten iſt muß auch für
die Kaufmannsgerichite Anwendung finden Die Berufungsgrenze darf erſt
dei einem Wertgegenſtande von 500 Mk feſtgeſetzt werden S 16 Die
degutachtende Tätigkeit dieſer Gerichte iſt auf alle handelsgewerblichen
Fragen auszudehnen Den Kaufmannsgerichten muß die Befugnis erteilt
werden als Einigungsamt tätig zu ſein Hinſichtlich der Sonntags
iuhe wurde gefordert 1 für den Großhandel iſt die Sonntagsardeit über
aupt zu unterſagen 2 bis zur Einführung völliger Sonntagsruhe auch

ſür den Kleinhandel iſt die weitgehendſte Einſchränkung der Verkaufs
den an den Sonntagen zu verfügen wobei der Ladenſchluß bis ſpäteſtens

12 Uhr mittags feſtzuſetzen iſt 3 die Ansnahme Sonntage vor Weihnachten
ind nach Möglichkeit einzuſchränken ſonſtige AusnahmeSonntage ſind
nicht mehr zuzulaſſen 4 die Sonntagsarbeit an den drei hohen Feſttagen
i zu verbieten

Urknndenfälſchung Der flüchtig gewordene Haudlungsgehilfe
Schildhauer fälſchte ein Sparkaſſenduch indem er die geringe

lage auf ein Guthaben von ziemlich 1000 Mk umſchrieb Auf das
Ifälſchte Buch nahm er ſodann Darlehen über 150 und 100 Mk Dieſer
folg reizte den leichtſinnigen Menſchen zu einer zweiten Fälſchung
Siesmal änderte er den kleinen Einlagebetrag in 5000 um Nun verſuchte

wächſt von einem Bahnbeamten 500 Mk gegen Verpfändung des ge
ten Buches zu erlangen Der Bahnbeamte war aber vorſichtig und
te das Darlehn ab Dagegen erhielt Schildhauer von einem aus

rigen Bäckermeiſter das gewünſchte Geld Jedenfalls wird er den
Mangten Betrag auf einer Vergnügungsreiſe verpraſſen
z Erwiſchte Taſchendiebin Einem vor einem Schaufenſter
ehenden jungen Mädchen wurde von einer Taſchendiebin das Porte
wonnaie geſtohlen Ein Herr welcher den Vorgang bemerkt hatte machte
die Veſtohlene aufmerkſam Dann ging er an die Verfolgung der Diebin

zu entziehen Ein herbeigerufener Polizeiſergeant nahm die Spitzbübin
feſt und führte ſie nach der Polizeiwache ab Unterwegs warf das
geriſſene Frauenzimmer das Portemonnaie in eine dunkle Ecke Dieſer
Kniff war aber auch vergeblich denn das Wegwerfen des Geldtäſchchens
war ebenfalls beobachtet ſo daß die Diebin als vollſtändig überführt
gelten darf obwohl ſie die Tat hartnäckig leugnet

Sittlichkeitsverbrechen In einer hieſigen Herberge wurde ein
Mann von der Kriminalpolizei feſtgenommen der ſich ſeit einiger Zeit inder ſchamloſeſten Weiſe an ſang Burſchen vergangen hat F 175 des

Strafgeſetzbuchs Der Verhaftete iſt geſtändig
Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an

Gehirnſchlag 1 Lungentuberkuloſe 5 Darmkrebs 1 Krämpfen 3 Arterio
ſcleroſe 1 Zuckerharnruhr 2 Lungen und Nierenentzündung 1 Darm
perforation 1 Magenkrebs 1 Lungenentzündung 8 Sarcom des Hodens 1
Stimmritzenkrampf 1 Mittelohreiterung 2 Lungenverdichtung 1 Urämie 1
Carcinom uteri 1 angeborener Wirbelſäulenmisbildung 1 Herzklappen
fehler 1 Altersſchwäche 2 Emphyſem 1 Knochentuberkuloſe 1 Rücken
marksſchwindſucht 1 Selbſtmord durch Erſchießen 1 Bronchopneumonie 1
eitriger Bauchfellentzündung 1 Bauchfellkrebs 1 eingeklemmiem Nabel
bruch 1 Schlaganfall 1 Magendarmkatarrh 1 Waſſerſucht 1 Lungen
i 1 Zuſammen 42 Perſonen Darunter befinden ſich 10 in
hiefigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jn
vergangener Woche verſtarben an Lebensſchwäche 2 Gehirnſchlaganfall 1
Schlaganfallsfolgen 1 Multiplen Hirngeſchwülſten 1 Lungentuberkuloſe 3
Lungenentzündung 1 Alterspneunomie 1 Meningitis von Ohreiterung
ausgehend 1 Brechdurchfall 1 Atrophie 1 Herzlähmung 1 Fettherz 1
Gebärmutterkrebs 1 Abſzeß unter dem Zwerchfell Magenkrebs 1 Alters
ſchwäche 1 Blafenkatarrh 1 Herzfehler Schrumpfniere Urgemie 1 Zu
fammen 21 Darunter befinden ſich 2 in hieſigen Krankenanſtalten ver
vorbene Ortsfremde

Statiſtiſches Jm Monat Februar 1904 ſind in der Stadt Halle
405 Kinder als geboren angemeldet 192 männlichen und 213 weiblichen
Geſchlechts darunter 75 uneheliche Geburten 23 männliche u 25 weibliche
von hieſigen 18 männliche und 14 weibliche von auswärtigen MütternVon 363 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konſeſſton

katholiſcher
a a w moſaiſcher

22
2 r

gemtiſchter 4
DiſſidentAls verſtorben ſind angemeldet 128 Perſonen männlichen und

86 weiblichen Geſchlechts 214 dazu 11 Todtgeburten 225
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 22 männlichen 16 weiblichen Geſchlechts

von 1 325 8 4 2 719 3 a D 211 156 a 1 82 16 20 2 5 v7 21 830 12 J 6J 40 12 2 nJ 50 117 s 365160 20 12461 70 18 14 mT7180 12 m 15 rüber 81 2 4 zunbekannt
S niſchen S welchen Geſchiegt

184 waren evangeliſcher 13 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 17
Es waren 56 mäunliche 34 weibliche ledig 58 männliche

22 weibliche verheiratet 14 männliche 30 weibliche verwitwet
männliche weibliche geſchieden
Geboren wurden 405 Todesfälle waren 225 mithin 180 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 69 geſchloſſen

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 7 März Der Bauarbeiter Otto Metzger und Anna
Katharine Prt Büchner Gr Wallſtraße 42 Der Steinſetzer Albert
Sperling und Hulda Müller Schönnewitz und Kl Goſenſtraße 4 Der
landwirtſchaftliche Aufſeher Heinrich Fuchs und Melante Meyer geb Bouillter
Paſſendorf und Friedrichftraße 27 Der Handarbeiter Otto Reipſch undcherſtraße 29 und Weißenfelsda Doſt Fleiſ

Dem Schloſſer Oskar Schunke ein S PaulGeboren 7 März
Dölauerſtraße 18 Dem Konditor Rudolf Lorenz eine T Johanng
Richard Wagnerſtraße 54 Dem Kaufmann Ludwig Bierwiſch ein S
Johannes Wittektndſtraße 33 Dem Maurer Eugen Schondorf eine TAma Eichendorffſtraße 6

Geſtorben 7 März Des Schloſſer Oskar Schunke S Tau 21 Stdn
Dölauerſtraße 18 Des Fabrikarbeiter Hermann Hartmann T Frida 1 M
Dölauerſtraße 8 Witwe Selma Böttger geb Gimbel aus Ammendorf
26 Nervenklinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 7 März Der Fabrikarbeiter Auguſt Thiemer und

Emma Riemer Thüri ſtraße 27 und Pfännerhöhe 55 Der Kaufmann
Heinrich Wittkopf und Margarete Blaßmann Dömitz und Bertramſtraße 16

a huhmather Paul Fretzer und Marie Schröter Alter Markt 4 und
Staß

Eheſchließungen 7 Märp Der Schloſſer Otto Belger und Emma
Winkelmann Schülershof 16 und Osmünde Der Schloſſer Max Woll
mann und Marie Bernhardt Liebenauerſtraße 15 und Liebenauerſtraße 167

Geboren 7 März Dem Güterbodenarbeiter Muſchala ein S
Hermann Reideburgerſtraße 4 Dem Agenten Guſtav Gebauer ein S
Rudi Magdeburgerſtraße 28 Dem Wächter Friedrich Striegnitz eine T
Lydia Wolfſtraße 21 Dem Telegraphen Vorarbeiter Paul Oberländer
eine T Klara Bernhardyſtraße 15 Dem Schriftſetzer Georg Schuknecht
eine T Martha Torſtraße 52 Dem Brauer Lorenz Seckinger eine T
Ella Torſtraße 30 Dem Schloſſer Karl Schimpf ein S Karl Klinik

Dem Maler Arthur Härtel eine T Frida Leipzigerſtraße 20 Dem
Schuhmacher Karl Haußmann ein S Walter Torſtraße 8 Kauf
mann Hermann Schütze ein S Hermann Jacobſtraße 38 Dem Poſt
boten Louis Jahnke eine T Gertrud Wolfſträße 23

Geſtorben 7 März Des Stärkefabrikarbeiter Karl Meinhardt T
Elſe 3 Torſtraße 24 Des Fabrikarbeiter Franz Enterlein S Erich
8 Dieskauerſtraße 2 Der Maſchinenfabrikarbeiter Heinrich Haaſe
56 Ludwigſtraße 50 Des Arbeiter Heinrich Blume Ehefrau Auguſte
geb Heinicke 58 Schützenſtraße 23 Der Hausdiener Hermann Krüger
16 St EliſabethKrankenhaus Des Arbeiter Karl Wallrodt S tot
geboren Klinik Der Dien hatte denten Heinrich Vollmer 55
Klinik Der Bergarbeiter Karl Albrecht 26 Prinzenſtraße 11

Auswärtige Aufgebote
Der Eiſenbahn Rangierarbeiter Friedrich Schettge und Elſe SiemsReideburg und Magdeburg Der Keſtaurateur Max Schaller und Marie

Michels Cönnern a S und Cöthen Der Schneider Albert Berger und
Alma Wenzel Berlin und Halle a S Der Krankenwärter Joſef Kandzia
und Marie Siebert Halle a S und Cönnern a S Der Arbeiter Adolf
Neubert und Jda Bluhm Beuchlitz und Dölau Der Bäckermeiſter
Robert Wittenbecher und Marie Boſſe Trebnitz und Rothenburg a S

Zur Anmeldung im Standesamt iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

e

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 März Wolff s Bur Der Leutnant a D Beſeke

Geſchäftsführer des gleichnamigen kartographiſchen Jnſtituts nebſt Frau
einer 19 jährigen Tochter und zwei Söhnen einem 16 und einem
11 jährigen Kadetten der Kadettenanſtalt Bensberg wurden in vergangener
Nacht in ihrer Wohnung Wilhelmſtraße vergiftet aufgefunden Der
Grund zu der unſeligen Tat ſoll in mißlichen Vermögensverhältniſſen zu
ſuchen ſein

Berlin 8 März Meldung des B L Während der
geſtrigen Aufführung des Fliegenden Holländers im Königlichen Opern
hauſe in der Bertram die Titelrolle ſang hatte der Künſtler nach dem
zweiten Akte einen Unfall Als er ſich in ſeine Garderobe begeben wollte

ſchlug eine der Klapptüren die er paſſieren mußte ſo heftig zu daß
der Künſtler nicht unbedeutend an der Stirn verletzt wurde Nachdem
die Blutung geſtillt war konnte er ſeine Partie bis zum Schluß durch
führen Nach der Aufführung begab er ſich in die Unfallſtation wo die
Wunde genäht wurde

Köln 8 März Meldung der Voſſ Ztg Das Koblenzer
Kriegsgericht verurteilte den Unteroffizier Spohr vom 7 Ulaneu
regiment wegen Mißhandlung zu ſechs Wochen Mittelarreſt Er hatte
den Ulan Müller ſo auf das linke Ohr geſchlagen daß das Trommelfell
zerſprang und Müller das Gehör verlor Müller der auf Veran
laſſung Spohrs die falſche Meldung erſtattete das Pferd habe ihn ge
ſtoßen erhielt wegen Falſchmeldung drei Tage Mittel arreſt

Krakan 8 März Meldung des Frkf Nach hier aus
ruſſiſcher Quelle eingelaufenen Meldungen finden ſowohl in Warſchau
als auch in Lodz ſowie in anderen Provinzſtädten Maſſenverhaftungen
ſtatt Die Behörden in Petersburg ſollen einer großen revolutionären
Bewegung auf die Spur gekommen ſein und durch Verrat die Liſte
aller leitenden Perſönlichkeiten der Bewegung erfahren haben

Paris 8 März Wolff s Bur Die Strafkammer des
Kaſſationshofes hat geſtern die Unterſuchung in dem Dreyfus
Prozeſſe begonnen Sie vernahm den Hauptmann Targe der die vom
Kriegsminiſter General André angeordnete Unterſuchung geführt hat Die
Oeffentlichkeit war bei der Vernehmung ausgeſchloſſen

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 8 März Wolff s Bur Der Statthalter Alexejew

hat dem Kaiſer aus Mukden vom 7 folgendes Telegramm zugehen
laſſen Jn Ergänzung meines Telegramms vom 6 ds melde ich aller
untertänigſt daß um 1 Uhr 25 Minuten nachmittags von 7 feindlichen
Schiffen 5 gegen die Forts Suworow und Minewitſch ſowie gegen die
Stadt und die Reede im Tale des Flüßchens Objasnuenije das Feuer er
öffneten Es dauerte bis 2 Uhr 15 Minuten worauf das japaniſche
Geſchwader nach Süden abzudampfen begann und um 5 Uhr 30 Minuten

außer Sicht kam Auf den Batterien und in den Befeſtigungen hatten
wir keine Verluſte Jn der Stadt iſt ein Matroſe verwundet und eine
Frau getötet worden Nach einer eben eingegangenen Meldung iſt ein
feindliches Geſchwader heute früh 8 Uhr abermuls in Sicht der
Feſtung erſchienen

London 8 März Wolff s Bur Daily Chronicle meldet
aus Schanghai vom 6 ds Mts Der ruſſiſche Geſandte in
Peking hat telegraphiſch den hieſigen ruſſiſchen Konſul ermächtigt die Ar
mierung des Kanonenbootes Mandſchur entfernen zu laſſen das die
Japaner an der Mündung des Yangtſe feſtgehalten hatten Die Geſchütz
verſchlußſtücke und die Munition wurden den Zollbehörden übergeben

Newyork 8 März Reut Bur Nach Meldungen aus Söul
laſſen ſich die ruſſiſchen Truppen in Nordkorea viele Ausſchreitungen
zu Schulden kommen Am 4 März kam es zwiſchen koreaniſchem und
ruſſiſchem Militär zu einem Zuſammenſtoß in der Nähe von Kangge bei
dem etwa 30 Ruſſen getötet ſein ſollen Die Ruſſen wurden über den
Jalu zurückgetrieben

Newyork 8 März Reut Bur Ein Telegramm aus Tokio
vom 7 März beſagt Es wird angenommen daß das ruſſiſche
Wladiwoſtok Geſchwader ſich jetzt in der Nachbarſchaft des Tumen
fluſſes befindet zur Deckung der Bewegung der ruſſiſchen Truppen von
der Poſſietbai nach dem Tumental Aus verläßlicher Quelle verlautet daß
die ruſſiſchen Aufklärungspatrouillen bis etwa nach Kjöngſöng nach Süden vor

gedrungen ſeien Früher wurden die ruſſiſchen Bewegungen in Nordoſtkorea
als eine Diverſion betrachtet jetzt erſcheint eine weſentliche Truppen
macht beteiligt Man glaubt die Ruſſen wollen am Tumen eine ſtarke
Poſition beſetzen und befeſtigen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Der Radſport iſt in den letzten Jahren beſonders mächtig auf

geblüht und in immer weitern Kreiſen dringt die Erkenntnis daß das
Radfahren für Tauſende und abermals Tauſende nicht blos ein geſund
heitliches Bedürfnis ſondern F eine wirtſchaftliche Notwendigkeit iſt
Viele aber müſſen ſich die Anſchaffung verfagen da ſie nicht den immerhin
erheblichen Preis den ſolch ein Rad koſtet auf einmal aufbringen können
deshalb weiſen wir unſere Leſer auf das bezügl Jnſerat der Roland
Maſchinen Geſellſchaft G m b H zu Köln hin Die Geſellſchaft gibt
ihre beliebten und beſtens bewährten Roland Fahrräder auf bequeme Teil
zahlung ab ſodaß ein jeder hier die günſtigſte Gelegenheit hat ein gutes
Rad zu erwerben Die prachtvolle Preisliſt Nr 154 erhalten unſere Leſer
koſtenfrei

2 e
Großherzogl Sächſ Hof Pianforte Fabrik GrößtesRich Ritter Lager der Provinz Reparaturen Stimmungen

Abonnements und Jnserate
für den Geueral Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke K Haſſe Zigarrenhandlung

55 Berger Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung,
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch Zigarrenhandlung
46 F H Weber KolonialwarenhandlungGr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition

Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwarenhandlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

Halle Trotha Mittwoch den 9 März abends 7 Uhr Paſſionsandacht ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
le mittlerweile in ein Geſchäft gegangen war um ſich der Feſtnahme Herr Diagkonns Pr Jenrich breitungsbezirke
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Konfirmation
Bei Mehbrabnabme Preisermässigung Ausführliehe Preisliste gratis und franko

Für Nichtkonvenierendes zablen wir den vollen Betrag sofort zurück

Pottel Rroskowslkä Weingrosshandhmng
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